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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC 1929 Mertingen III : TTC Auchsesheim II 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

FC 1929 Mertingen III und TTC Auchsesheim II schenkten 
sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der FC 1929 Mertingen III am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf den TTC Auchsesheim
II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 33:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages
gewann das Schlussdoppel Herb / Schröttle, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den
Gast sicherte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Spingler / Niebler überzeugten im Match gegen Hochberger /
Schröttle, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kilic /
Zimmermann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Herb / Schröttle verloren. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Surek / Eser und Kopp / Strobel, die Surek / Eser letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Auf
dem falschen Fuß erwischte Hakan Kilic seinen Gegner Jürgen Schröttle beim eher ungefährdeten
Sieg ohne Satzverlust. Chancenlos war wiederum daraufhin Moritz Spingler gegen Christian Herb
nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:8, 11:13, 6:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:
50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Es dauerte eine Weile, bis Kurt Niebler sein 3:2 gegen Markus
Schröttle unter Dach und Fach hatte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Manuel Surek das Spiel gegen
Lothar Hochberger, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Tobias Eser
nachfolgend beim 3:0 von Julian Strobel. Völlig überlegen agierte Eser hierbei im dritten Satz, der
mit 11:0 zu Ende ging. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Josef Zimmermann beim 2:3
gegen Alexander Kopp. Das Spiel verlor Zimmermann dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC 1929 Mertingen III und des TTC Auchsesheim II.
Hakan Kilic gegen Christian Herb hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der
anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Moritz Spingler die Begegnung gegen Jürgen Schröttle, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurt Niebler kam mit der
Spielweise von Lothar Hochberger am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 6:6. Probleme zu Beginn des Spiels musste Manuel Surek zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg feststand. Einen Zähler für die Gäste musste Tobias Eser dann bei der 1:3-Niederlage
gegen Alexander Kopp hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Josef Zimmermann und
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Julian Strobel, die Josef Zimmermann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Herb / Schröttle waren hingegen Spingler /
Niebler, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der FC 1929 Mertingen III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
05.11.2022 gegen den SC Wallerstein an. Für den TTC Auchsesheim II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SpVgg Deiningen am 11.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
3:3 geht.

 Statistik:
 FC 1929 Mertingen III

Doppel: Spingler / Niebler 1:1, Kilic / Zimmermann 0:1, Surek / Eser 1:0 
Einzel: H. Kilic 1:1, M. Spingler 0:2, K. Niebler 2:0, M. Surek 1:1, T. Eser 1:1, J. Zimmermann 1:1 

 TTC Auchsesheim II
Doppel: Herb / Schröttle 2:0, Hochberger / Schröttle 0:1, Kopp / Strobel 0:1 
Einzel: C. Herb 2:0, J. Schröttle 1:1, L. Hochberger 1:1, M. Schröttle 0:2, A. Kopp 2:0, J. Strobel 0:2


